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Die Niederlage der Demokraten in den
Yereinigten Staaten

Gon unſerem Korreſpondenten,
c Berlin 12 November

Am 6 November hat in den Vereinigten Staaten eine große An
hl von Staats und Munizipalwahlen ſtattgefunden die zum größtenhen mit der Niederlage der demokratiſchen Kandidaten geendet haben

Es iſt unnödthig detaillirte Ziffern zu geben genug daß das Wahl
ergebniß in ſchreiendem Gegenſatze ſteht zu demjenigen welches den
Präſidenten Cleveland in ſo glänzender Weiſe in das Weiße
Haus zu Waſhington geführt hat und daß es für die nächſte Zu
kunft wenn nicht für lange Zeit das Schickſal der Union in die
Hände der republikaniſchen Partei legt Es muß hierzu be
merkt werden daß es in den Vereinigten Staaten im Grunde ge
nommen nur zwei politiſche Parteien giebt welche ſich Jahr aus
Jahr ein auf s Heftigſte befehden und einzeln die politiſche Gewalt
an ſich zu reißen ſuchen Republikaner und Demokraten

Man ſpricht nun nach den jüngſten Wahlen in der ganzen
Welt von einem Siege der Republikaner von einem Umſchlag der
Stimmung Was iſt für den oberflächlichen Beurtheiler und
die meiſten Menſchen auch diejenigen welche es eigentlich nicht
ſollten beurtheilen die Dinge oberflächlich ſelbſtverſtändlicher
als daß wenn von zwei Parteien die eine eine Niederlage erlitten
dann die andere geſiegt hat daß das Volk erſt kürzlich mit über
wältigender Majorität die demokratiſchen Kandidaten gewählt
hat und jetzt die republikaniſchen wählt ſoll das nicht einen
Umſchlag der Stimmung bedeuten Jn Wirklichkeit iſt das aber
eine ganz und gar falſche Beurtheilung des ſcheinbar ſo eindeutigen
Wahlergebniſſes Die Demokraten ſind ſchmählich geſchlagen
worden das iſt wahr Aber die Republikaner haben nicht ge
ſiegt Wenn von einem Siege bei dieſem Wahlergebniſſe die Rede
W könnte dann hätte ihn der Präſident der Union Cleveland
avongetragen der von den Demokraten zum Präſidenten gewählt

als ſolcher ſich ſo ſehr vor den eigenen Partei Anhängern geekelt
hat daß er mit ihren Führern nichts mehr zu thun haben und die
von den Demokraten abgeänderte Tarifbill nicht unterzeichnen
wollte

Mit glänzender Majorität haben die Demokraten bei der letzten
Präſidentenwahl geſiegt weil die republikaniſche Mißwirth
ſchaft auf zum Himmel ſchrie Das amerikaniſche Volk erwartete
von den gewählten demokratiſchen Siegern Beſeitigung der
Sherman Bill welche die Taſchen der Silbermillionäre mit
Millionen füllte gründliche wenn auch nicht gänzliche Abtragung
der Mec Kinley Schutzmauer und ganz beſonders möglichſte
Beſeitigung oder doch Minderung der Beamtenkorruption
deren Hanpturſache die Vertheilung der Aemter nach dem Prinzipe

Dem Sieger die Beute an die gewiſſenloſeſten Wahlſchwindler
und unverfrorenſten Parteimänner iſt Als aber die Herren Demo
kraten nicht mehr Kandidaten ſondern Gewählte waren trieben ſie
es mit Ausnahme von Cleveland der freilich auch manchmal mit
thun d h den beutegierigen Anhängern Konzeſſionen machen

mußte genau ſo wie die Republikaner es gethan hatten nur daß
man ihnen das noch mehr übel nahm weil man bei den Re
publikanern gar nichts anderes erwartete und weil die Demokraten
zum Zwecke der Angiasſtall Relnigung direkt gewählt worden waren

Am leidlichſten erledigte man noch die Aufgabe die Silber
männer abzuſchütteln Aber toll genug ging es ſchon da zu
Die Me Kinley Bill wurde zwar abgeändert aber fragt mich nur
nicht wie Man reformirte und reformirte die Bill bis ſie wieder
der alten ſo ziemlich ähnlich ſah und Cleveland ſich ſcheute
ſeinen ehrlichen Namen unter den neuen Darif zu ſetzen der
den Pelz der Großinduſtriellen gewaſchen hat ohne ihn naß zu
machen An die Reform der Beamtenernennungsmethode
wagte man ſich erſt gar nicht heran und bei den Verhandlungen
über den Zuckerzoll wurde die Gaunerei zu Gunſten des
Zuckerſyndikats ſo offen betrieben daß man die von den
Zuckermillionären beſtochenen Geſetzgeber mit Namen nannte und
ſie ſogar in Anklageſtand verſetzen konnte man kann ſich denken
wie offenkundig ſie gegannert haben müſſen weun man ſie obſchon
tn Amerika ganz beſonders die großen Spitzbuben das Recht be
anſpruchen geſchont zu werden anzuklagen wagte freilich ohne
praktiſchen Erfolg weil die Geldgeber die Zeugenausſage ver
weigerten

Unter ſolchen Umſtänden herrſchte in der ganzen Unlon die er
bittertſte Stimmung gegen die herrſcheude Partei gegen welche am
erbittertſten vielleicht der Parteichef und das Staatsoberhaup
Cleveland war Daß die Demokraten ſo glänzend geſchlagen
wurden beweiſt nur daß die Zahl der Amerikaner die einen gründ
lichen Ekel empfinden können noch eine recht große iſt Die Wähler
welche am 6 November zu Gunſten der Republikaner ſtimmten
wollten zunächſt die Demokraten beſtrafen Das iſt geſchehen ein
Vertrauensvotum für die Republikaner ſollte das Mißtrauensvotum
gegen die Demokraten nicht ſein aber man konnte die Demokraten
nicht ſchlagen ohne die Republikaner zu wählen da es eine dritte
Partei nicht giebt Nur wenn die Republikaner ihren Sieg nicht
als ſolchen auffaſſen und wenn ſie dementſprechend das thun was
die Demokraten hätten thun ſollen werden ſie ſich an der Spitze
behaupten können Wenn ſie aber ihre verrottete Politik beibehalten
werden ſie entweder ebenſo ſchnell beſtraft werden wie die Demo
kraten oder es werden neue politiſche Zuſtände angebahnt werden

Wären die Amerikaner Franzoſen dunn hätte ein willenskräftiger
ehrlicher Mann glänzende Chancen Jn Amerika aber hat vielleicht
ſtatt eines ehrlichen Mannes eine Partei ehrlicher Männer
gute Ausſichten Es wäre an der Zeit daß die ehrlichen Männer
ſich zuſammen thäten um mit einem gewaltigen Beſen auf der einen
Seite die demokratiſchen auf der anderen die republikaniſchen
Spitzbuben fortzufegen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 November Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing geſtern früh im Neuen Palais den Chef des Civilkabinets
und begab ſich ſodaun mit der Kaiſerin zum Gottesdienſt nach der
Friedenskirche in Potsdam Heute Vormittag empfing der Kaiſer
den Staatsſekretär Freiherrn von Marſchall und nahm dem

e

nächſt die Vorträge des Chefs des Civilkabinets ſowie anſchließend
daran die Marine Vorträge entgegen

Der Kaiſer hat der Generalſynode auf die Mit
theilung von der Annahme der Agende folgende Antwort zu
gehen laſſen Die Meldung von einer einmüthigen Annahme der
Agendenvorlage hat Mich mit Freude und Dank erfüllt Jch hoffe
zu Gott dem Herrn daß die neue Agende durch freiwillige An
nahme ſeitens der Gemeinden zur Feſtigung unſeres theuren
evangeliſchen Glaubens und zu reicherer und tieferer Erbauung der
Gemeinden dienen werde Das walte Gott

Den Sang an Aegir betreffend weiß die
Voſſiſche zu melden eine Miniſterialverordnung die Kompoſition

zu beſprechen ſei zwar nicht ergangen aber beabſichtigt ge
weſen Sir erneh ſei indeſſen zurückgezogen worden

Die Vermählung der Prinzeſſin Alix iden 26 t re feſtgeſetzt worden e Seſt t auf
Miniſter v Hammerſtein trifft behufs Uebernder Geſchäfte morgen aus Hannover hier a du ahnt
Oberlandesgerichts Präſident Schönſtedt in

Celle wird ſicher als neuer Juſtizminiſter bezeichnet
An einen Wechſel im Kultusminiſterinm wird

zuverläſſigen Mittheilungen zufolge vorläufig nicht gedacht
Daß der Reichskanzler Hohenlohe von den Bis

marck ſchen Preßorganen nicht in gleicher Weiſe angegriffen werden
würde wie Graf Caprivi daß dieſe Angriffe dem neueſten Kurſe
vielmehr erſpart bleiben würden iſt an dieſer Stelle bereits vor
einigen Tagen mitgetheilt worden Heute bringen die Berliner
Neueſten in denen ſeit einiger Zeit die Bismarck ſchen Intereſſen
am nachdrücklichſten vertreten werden ſogar einen Lobhymnus auf
den neueſten Reichskanzler alſo lautend Fürſt Hohenlohe iſt ein
viel zu kluger und ſtaatskluger Mann als daß er im Laufe dieſer
Jahre unſeren öffentlichen Dingen nicht auf den Grund geſehen
haben ſollte Sein Lebensalter ſeine Erfahrung ſeine ſoziale
Stellung gewähren ihm nicht nur einen auderen Einblick in
die Verhältniſſe als er dem Grafen Caprivi zugänglich
ſie gewähren ihm auch die Möglichkeit dieſe Erfahrung in einen
Weiſe zur Geltung zu bringen wie ſie dem leitenden Staats
manne ziemt Für die Schwingungen der deutſchen Volksſeele für
den namentlich im Süden des Vaterlandes ſo lebhaften Pulsſchlag
der öffentlichen Meinung hatte der General v Caprivi kein Ver
ſtändniß und kein Empfinden Daher fehlten in ſeiner politiſchen
Rechnung die wichtigſten den Erfolg verbürgenden Faktoren
dem Fürſten Hohenlohe bringt die Nation das volle Vertrauen
entgegen daß er mit dieſen Faktoren voll und hoffentlich erfolges
ſicher zu rechnen wiſſen wird

Zu der Ernennung eines badiſchen Geſandten
an den ſfüddeutſchen Höfen ſchreibt die Voſſiſche Jn
offiziöſen Blättern wird jetzt der Verſuch gemacht den Zuſammen
hang der zwiſchen der Kanzlerkriſis und der Ernennung eines
badiſchen Geſandten an den ſüddeutſchen Höfen beſteht zu ver
wiſchen Wenn wirklich wie dieſe Blätter behaupten die Ernennung
eines badiſchen Geſandten in Karlsruhe ſchon im Sommer geplant
war ſo wäre es ganz unverſtändlich geweſen weshalb von dieſem
Plaue der badiſchen Kammer keine Mittheilung gemacht wurde
Aber auch angenommen daß man ſich ſchon einige Zeit mit dem
Gedanken trug eine ſolche Geſandtſchaft zu errichten ſo beſteht doch
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Das Hans an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
44 Fortſetzung Nachdruck verboten

Der Beamte verabſchiedete ſich und nahm die Papiere
welche Hans Steuding ihm übergeben hatte mit

Dieſer blieb allein
Welcher Teufel ſchützt den Mann rief er erbittert

daß er in dem Augenblick in welchem ich die Stunde der
Vergeltung gekommen wähnte ihn auf s neue ſchützt Dieſer
Diebſtahl iſt es eine neue Finte meines Feindes um
mich noch einmal mit Schande zu belaſten wie er es vor
fünfzehn Jahren verſuchte oder iſt es Wahrheit Und wie
ergründe ich die letztere

18 Kapitel
Ein unerwarteter Beſuch

Still und ſtumm hatte Anny am Nachmittage mit ihrer
Tante die ebenſo wortkarg war wie ſie ihre Reiſe nach
Halle zurückgelegt Am Bahnhofe befand ſich nur Trude
die ſich ſogleich beim Ausſteigen der Damen in lautem
Jammer über das Geſchehene erging bis Sybill ihr kurz
Schweigen gebot

Zu Hauſe angekommen hatte ſie ſich kaum ihrer Ueber
kleider entledigt als ſie auch ſchon mit Konrad Steuding
ſich in das Zimmer des Letzteren zurückzog

Die alte Trude war mit Anny allein geblieben und
ſuchte nun in dem jungen Mädchen eine geduldige Zuhörerin
ihrer Lamentationen

Schweigend und in ſich gekehrt hörte dieſes zu
Einen Verdacht hat der Herr auch ſchon fuhr die

alte Magd dann geheimnißvoll fort nachdem ſie mit großem
Wortſchwall die Entdeckung des Diebſtahls geſchildert hatte
Denken Sie nur Fräuleinchen da kam in den letzten Tagen

m

ein alter Herr Ach ganz reputirlich ſah er aus der fragte
nach dem Herrn und wollte ihn erwarten bis er heimkehrte
Aber er ging immer vorher wieder fort ehe Herr Steuding
erſchien Und denken Sie geſtern Abend kam er wieder
und grad zur Zeit wie der Herr drüben in ſeinem Arbeits
zimmer war Jch mußt ihn hereinlaſſen und er war nur
eine Weile da Dann ſchellte der Herr ſo plötzlich und laut
daß ich mir gleich dachte Da iſt etwas nicht richtig Und
ſo war s auch Grad als ich die Thür öffne kommt mir
der alte Herr entgegen aber er ſah gar nicht mehr alt
aus und ging auch nicht mehr gebückt ſondern er lief
hochaufgerichtet an mir vorbei und da lachen Sie die
alte Trude nur recht aus da war s mir als ob

Nun fragte Anny apathiſch
Die alte Trude brachte ihren Mund noch näher an das

Ohr des jungen Mädchens
Da war s mir als ob Er es ſei Fräuleinchen
Welcher Er
Der Sie damals rettete an jenem ſchrecklichen Sonntag

Nachmittag
Alles Blut ſchien mit einem Male aus Auny s Wangen

gewichen zu ſein
Jhre kleine Hand faßte den Arm der Alten ſo feſt daß

dieſe einen leiſen Schmerzensruf nicht unterdrücken konnte
Er Der Fremde Hier ſtieß Anny hervor indeß

Trude erſchreckt von der Wirkung ihrer Mittheilung auf
die junge Herrin ſie wortlos anſtarrte ſo ſprich doch
hörſt Du nicht Trude ſo ſprich doch

Ja ja flüſterte dieſe wie ein Blitz durchfuhr s
mich nachher als ich mich beſinnen konnte Und der Herr
drinnen war ſo roth und erregt wie ich ihn noch nie
geſehen

Weiter drängte Anny deren Apathie mit einem
Schlage einer außerordentlichen Erregung Platz gemacht
hatte und Du ſagſt beſinne Dich wohl Trude daß

mein Vater auf ihn
geworfen habe

Jch hab s nur ſo zufällig gehört du lieber Gott
ich war ſo erregt und ſo neugierig Fräuleinchen nur
einen Augenblick eine einzige Sekunde nur hab ich gelauſcht
da hört ich aus Herrn Stendings Munde juſt den fremden
Namen der vor ein paar Wochen hier an allen Säulen ſtand
ſo groß und ſo breit

Aguila de Caſtro fragte das junge Mädchen athemlos
So klang s meiner Seel ja Herzchen
Es iſt gut Trude ſagte Anny mit völlig ver

änderter Stimme Nun geh hinunter in Deine Küche
Tante wird nach der Reiſe einiger Erfriſchungen bedürfen

Aber Sie verrathen mich doch nicht Fräuleinchen rief
die Alte ängſtlich

Sei unbeſorgt
Sie winkte nach der Thür und Trude ſchlich dem Winke

gehorſam hinaus Anny preßte als ſie ſich allein ſah beide
Hände gegen ihr Herz das ſo laut pochte daß ſie deſſen
Schläge zu hören vermeinte Agnuila de Caſtro dieſer
Name hatte in ihr alles wieder zur Empörung gebracht
Welche furchtbare Macht übte dieſer Mann auf ſie aus daß
ſie an ihn deuken mußte Tag und Nacht
Eine Fluth wirbelnder Gedanken ſtrömte auf ſie ein

Wer war dieſer Mann Hatte die alte Trude ſich nicht
geirrt welche Beziehungen gab es denn zwiſchen dem
Fremden und ihrem elterlichen Hauſe Und wenn die Alte
nicht gefaſelt oder Geſpenſter geſehen hatte weshalb denn
eine Vermummung Weshalb eine ſo tiefgehende Erregung
ihres Vaters daß ſelbſt die alte ſtumpfe Perſon dies geſpürt
hatte Und weshalb um Gotteswillen denn dieſen furcht
baren Verdacht der jenen Maun mit dem ſich all ihre Ge
danken beſchäftigten mit einem gemeinen Verbrecher in Ver
bindung brachte

Das Verlangen Gewißheit darüber zu erlangen ſtieg

auf dieſen Herrn einen Verdacht



See 3 Mittwoch
zweifellos ein logiſcher Zuſammenhang zwiſchen der Kanuzlerkriſis
und der öffentlichen Ernennung das Geſandten v Bodman Am
25 Oktober waren die Miniſter der Bundesſtaaten hier verſammelt
und Graf Caprivi trug einen glänzenden Sieg über den Grafen
Eulenburg davon am 26 Oktober erfolgte der Sturz des Grafen
Caprivi Am 1 November wurde die Ernennung v Bodman s
amtlich veröffentlicht So darf man wohl dabei bleiben daß dieſe
badiſche Geſandtſchaft an den ſüddeutſchen Höfen aus der Ver
blüffung über den Sturz Caprivis heraus geboren iſt Und das
amtliche badiſche Blatt gab wohl ganz richtig als den Zweck
der Neuerrichtung dieſer Geſandtſchaft an eine beſſere Fühlung
unter den dentſchen Höfen aufrecht zu erhalten An leitender Stelle
hat man dieſen Hinweis auch ganz richtig verſtanden wie die Vor
gänge bei der Beſetzung des Statthalterpoſtens in Straßburg zeigen

Ueber die Kanzler und Miniſterkriſe hat ſich
das Stöcker ſche Volk mehrfach gut unterrichtet gezeigt und es
mögen deshalb die neueſten Jnformationen dieſes Blattes in Nach
ſtehendem mitgetheilt werden Daſſelbe weiß zu berichten die Er
nennung des Grafen Eulenburg zum Statthalter von Elſaß
Lothringen ſei ſchon vollzogen geweſen als ein Telegramm des
Großherzogs von Baden eingetroffen ſek das die Rückgängig
machung der Ernennung zur unmittelbaren Folge hatte Der Groß
herzog von Baden habe alles gethan was in ſeinen Kräften ſtand
um ſede Brüskirung Caprivi s wie ſie die ſofortige
Verwendung Eulenburg s an einflußreicher Stelle bedeutete
zu verhindern Auf ſeine Anregung ſei ſpäter die Er
nennnng des Fürſten Hohenlohe Langenburg zum Statt
halter erfolgt Das Volk erzählt weiter der neue Reichskanzler
ade die Ernennung des Oberreichsanwalts Teſſendorf zumViigwiniſer verhindert Ueber Herrn v Boetticher wird mit

getheilt daß dieſer dem neuen Reichskanzler gleich nach ſeiner Er
nennung ſein Portefeuille zur Verfügung geſtellt habe Fürſt
Hohenlohe habe ihn aber gebeten wenigſtens jetzt im Amte zu
dleiben wenn er ſpäter ſich auf einen ruhigeren Poſten zurück
ziehen wollte werde er verſuchen dieſem Wunſche zu entſprechen

Die Umſturzvorlage ſcheint bei der baieriſchen Re
gierung auf Schwierigkeiten zu ſtoßen Der Münchener Korreſpondent
der Köln Volksztg erfährt von angeblich beſtunterrichteter Seite
daß die baieriſche Regierung den nicht unweſentlichen
Aenderungen welche nach dem jüngſten Aufenthalt der Miniſter
p Crailsheim und v Feilitzſch in Berlin an der Vorlage gegen
die Umſturzbeſtrebungen vorgenommen wurden ernſtliche Schwierig
keiten bereitet Ob es dem Fürſten Hohenlohe gelungen ſei die
in Berlin erwünſchte Einigung zu erzielen bleibe dahingeſtellt
Bekanntlich iſt nachdem Graf Caprivi ans dem Amte geſchieden

war die Umſturzvorlage noch einmal überarbeitet worden und
es hat ſich dabei wie die Offiziöſen zu melden wußten nur um
einige redaktionelle Aendernngen gehandelt Wahrſcheinlich werden
dieſelben durchans nicht harmloſer Natur ſein Zweifellos erſcheint
daß Fürſt Hohenlohe hauptſächlich zu dem Zweck nach München
gereiſt iſt um die baieriſche Regierung für die neueſte Umſturz
vorlage zu gewinuen Die Red

Hie Ausarbeitung eines Börſenreform Geſetzes
iſt im Gange Der Entwurf dürfte dem Bundesrath in kürzeſter
Friſt vorgelegt werden

Eine Aufhebung der Jnſpektion der Jäger und
Schützen wird wie der Reichsanz anderweitigen Meldungen
entgegen ſchreibt nicht beabſichtigt

Aus Tanger iſt folgende Meldung eingegangen Am
8 d M iſt der dentſche Staatsangehörige Franz Neu
mann 4 Kilom von Caſablanca von Eingeborenen erſchoſſen
und beraubt worden Der deutſche Geſandte in Tanger erhielt
Befehl ſofort nach Fez zu reiſen um von der Regierung des
Sultans von Marokko Genugthuung zu fordern

München 12 November Der Prinzregent ernannte
den Ordensprovinzial in Baiern Pater Petrus Götzl zum
Biſchof von Augsburg

Straßburg 12 November Rektor und Senat der
Straßburger Univerſität erließen an den Reichskanzler
eine in den wärmſten Ausdrücken gehaltene Dankadreſſe für ſein
Wirken als Statthalter Die philoſophiſche Fakultät ernannte den
Reichskanzler zum Ehrendoktor

Frankreich
Paris 12 November Jn der hentigen Sitzung der

Deputirtenkammer interpellirte der Sozialiſt Derviller über
Maßregeln welche zu ergreifen wären um die Arbeitsloſigkeit
der Arbeiter zu beſeitigen und verlangte die Vermittlung der Re
gierung um den Arbeitern Arbeit zu verſchaffen Der Miniſter
präſident Dupny erwiderte die gegenwärtige Kriſts habe nichts
Anßergewöhnliches An dem Wirthſchaftsſyſtem dürfe man nicht
rühren man müſſe den Verſuch des Schutzzollſyſtems auch weiter
verfolgen Die Regierung habe eine Vorlage betreffend die
fremden Arbeiter eingebracht und beſtrebe ſich die Förderung
der Unterſtützung durch Arbeitsgewährung zu begünſtigen Die
Regierung ſei auch der Gründung von Unterſtützungskaſſen

unwiderſtehlich in ihr auf Aber wie ſollte ſie es erfüllen
Der plötzliche Tumult ihrer Sinne ſchärfte dieſe wunderbar
Was ſie in langen Monden und Jahren als natürlich ange
ſehen weckte jetzt Zweifel und Verwunderung in ihr Dieſe
Zwieſprachen dieſe langen Unterredungen Shhbilla s mit
ihrem Vater dieſes zerſtreute ängſtliche Weſen des
letzteren dem ſie ſonſt nie eine größere Beachtung geſchenkt
hatte erſchien ihr mit einem Male in einem beſonderen Lichte
Und durch alle die ſie beſtürmenden Fragen klang immer am
lauteſten die eine wieder hindurch Welches Band beſtand
geſetzt die Wahrnehmungen der alten Trude waren keine
Hirngeſpinnſte zwiſchen jenem und dieſem Hauſe

Was thun Die Worte der Alten fielen ihr ein Nur
einen Augenblick eine einzige Sekunde nur habe ich ge
lauſcht

Zu anderen Zeiten würde ſie ſich dieſes Gedankens ſchon
geſchämt haben Jn dieſem Augeublick erſchien er ihr ſo
natürlich daß ſie fich ohne weiteres Bedenken der Thür zu
wandte Seltſames Menſchenherz Dort drüben im Zimmer
befanden ſich Jene die das größte Anrecht auf ihre Liebe
und Verehrung hatten und ein Fremder war es um des
willen ſie ging jene zu belauſchen

Sie huſchte über den Korridor aus dem Arbeitszimmer
ihres Vaters drangen gedämpfte Stimmen

Sybilla ſprach
Und er iſt es wirklich Es iſt in der That kein Be

trüger Konrad beſinne Dich vielleicht iſt es ein Aben
teurer der durch Zufall Kunde von den damaligen Ver
hältniſſen erlangt hat

Nein Was nützt es uns uns ſelbſt darüber zutäuſchen Er iſt es es iſt Hans Steuding unſer Nee
den ich damals hinanstrieb in die Welt um uns ach
was frommt es die alten Geſchichten wieder aufzuwärmen

Und Du haſt Dich verrathen ihm gegenüber
Mir war s als faſſe eine eiskalte Hand an mein Herz

l

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
für den Fall der Arbeitsloſigkeit geneigt Der Minimal
ſatz für Arbeltslohn und für die Feſtſetzung der Arbeits
dauer ſeien verwickelte Fragen die in Norwegen und England
damit gemachten Verſuche ſeien mißlungen nur durch ein all
gemeines Geſetz könne die Arbeitsdauer geregelt werden Schließlich
ſagte Dupuy die Kammer könne ſich mit nützlichen Vorlagen e
faſſen wenn weniger interpellirt würde

n
mit 38

Beifall Eine Tages
in welcher die Erklärung Dupuy s gebilligt wird wurde
gegen 60 Stimmen angenommen

Großbritannien
London 12 November Die heutigen Abendblätter melden

aus Shanghai von heute Nach einem Telegramm aus Tſchifn
haben die Japaner geſtern früh Port Arthur eingenommen faſt
ohne Widerſtand zu finden Als die Japaner nach dem Bom
bardement zum Sturm vorgingen legten die Chineſen die Waffen
nieder und ergaben ſich Wie verlautet verließen der chineſiſche
General mit dem Generalſtab und den anderen Oberoffizieren in
der Nacht des 6 November die Forts und retteten ſich auf einen
Aviſo und einen Dampfer Nach einer Drahtmeldung der
Daily News ans Konſtantinopel wurden im Bezirke Säſſun

25 armeniſche Dörfer von türkiſchen Truppen zerſtört An
geblich ſind 3000 Perſonen darunter Frauen und Kinder nieder
gemetzelt worden Die türkiſchen Behörden behaupten es habe ſich
nur um die Unterdrückung eines kleinen Aufſtandes der Armenier welche
die Steuerzadlung verweigerten gehandelt Am meiſten Glauben
findet die Anſicht daß gewiſſe Dörfer der Kurden in Abweſenheit
der männlichen Bevölkerung geplündert wurden daß die Männer
bald darauf ihr Eigenthum zurückeroberten worauf Truppen die
Dörfer angriffen und die Einwohner niedermetzelten Der Vorfall
beſchäftigte die Aufmerkſamkeit des britiſchen Botſchafters

Kleine Chronik
Leipzig 12 November Ausſtellung Der Rath hat be

ſchloſſen vorbehaltlich der Zuſtimmung durch die Stadtverordneten
einen Beitrag von 250000 Mark für die im Jahre 1897 in Leipzig
abzuhallende ſächſiſch thüringiſche Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung zu bewilligen Davon ſollen 100000 Mk als eventuelle
Haftſumme gelten und 150000 Mk den Zeichnungen zum Garantie
fonds gleichzuſtellen ſein

Oſterburg 12 November Diamantene Hochzeit Am
Freitag feierten die Pennigsdorfſchen Eheleute ihre diamantene
Hochzeit in erfreulicher Rüſtigkeit der Jubelbräutigam iſt 82 die Jubel
braut 79 Jahre alt Superintendent Palmié früher in Halle vollzog
die Weihe in der Kirche und ſprach die Glückwünſche der Gemeinde
körperſchaften aus Der Kirchengeſangverein verſchönte die Feier durch
Geſänge Die Seminariſten erfreuten das greiſe Paar durch Geſang
und Beglückwünſchung Vom Kaiſer war ein Gnadengeſchenk von
30 Mk eingelaufen auch ſonſt trafen viele Gaben der Verehrung ein

Hamburg 12 November Erſchoſſen Jn der Nähe von
Pinneberg wurde der Arbeiter Müller durch den Landmann Striebel
aus Verſehen erſchoſſen Der Schuß galt dem neben Müller gehenden
Zahntechniker Grotkopf aus Pinneberg welcher ſich geweigert hatte
für Striebel eine Bürgſchaft zu übernehmen

Roſtock 12 November Unterſchleife Jn der Raths
wittwenkaſſe zu Brüel ſind große Unterſchleife entdeckt worden Der
Bürgermeiſter Kahle wurde verhaftet Ueber ſein Vermögen wird
der Konkurs eröffnet Wie gerüchtweiſe verlautet ſind noch weitere
Verhaftungen erfolgt

Tübingen 12 November Blutvergiftung Gleich bei
Beginn des Semeſters iſt ein blühendes hoffnungsvolles Studenten
leben auf tragiſche Weiſe vernichtet worden Der 23 jährige Kandidat
der Medizin Anton Wolfſteiner aus Hüttlingen Mitglied der Ver
bindung Gueſtphalia hatte ſich bei ſeiner Berufsthätigkeit in der
Frauenklinik eine Blutvergiſtung zugezogen die in wenigen Tagen ſeinen
Tod herbeiführte

Uhrendiebſtahl Jn einer derDetmold 12 November
letzten Nächte ſind aus dem Schaufenſter des Uhrmachers Plöger
hier 23 goldene Damenuhren 27 ſilberne Herrenuhren 5 Metall
Schlüſſeluhren mit Goldrand 1 Nickeluhr 18 Medaillons für Herren
ketten 6 Haarketten 90 Ringe mit Steinen 80 Trauringe 120 Fagçon
ringe und eine Anzahl Ketten Ohrringe Broſchen 2c geſtohlen Der
Diebſtahl iſt in der Weiſe ausgeführt daß der oder die Thäter die
eiſernen Rollläden in die Höhe geſchoben mit einem in ein Stück Sack
leinen gewickelten Steine das Schaufenſter und die Scheibe des dort
ſtehenden Kaſtens eingeſtoßen haben Durch die Oeffnung ſind die ge
ſtohlenen Sachen herausgeholt wobei die geringwerthigen Gegenſtände
zurückgelaſſen ſind

Hamm 12 November Ein Hauptgewinn Der Haupt
gewinn der Weſeler Willibrordt Lotterie im Betrage von
90,000 Mk iſt hierher nach Hamm gefallen Gewinnerin iſt eine arme
Wittwe die fünf Kinder zu ernähren hat

Trier 12 November Entgleiſung Auf der Strecke
Metz Koblenz entgleiſte heute namittag der Schnellzug bei Karthaus

e und Packwagen wurden zertrümmert Die Strecke iſt
geſperrt

Friedrichshafen 12 November Schreckensthaten eines
Tobſüchtigen Der Sohn des Bauern Stübe von Bunkhofen
wurde wie bereits kurz gemeldet am Freitag Abend plötzlich tobſüchtig
und ermordete ſeinen Vater der im Bette lag Die Mutter die ihrem
Manne zu Hülfe eilen wollte wurde mit Säbelhieben lebensgefährlich
verletzt Hierauf eilte der Wahnſinnige auf die Straße ſtürzte ſich auf

v vund mache es erſtarren als er ſeine Vermummung abriß
und in ſeiner wahren Geſtalt vor mich hintrat Aber der
Augenblick den ich immer gefürchtet ſeitdem ich an jenem
verwünſchten Abend Anny s Bitten nachgab und mit ihr das
Walhalla Theater beſuchte gab mir alle Kraft zurück Jch
rief ihm zu er ſei ein Betrüger

Und er
Das Wort traf ihn bis in s Herz Jch drohte ihm mit

der Polizei und um die Scene mit einem Effſekt zu ſchließen
klingelte ich Trude herauf Mit einer Drohung verließ
er mich

Und heute haſt Du dem Polizeikommiſſar gegenüber
von einem Verdacht geſprochen

Es drängte ſich mir förmlich auf die Zunge
Vielleicht war s ein Meiſterſtreich vielleicht vernichtet

es uns murmelte Sybill dumpf Und was willſt Du
jetzt thun

Abwarten
Und was wird er thun
Frag lieber was kann er thun Welcher Teufel ihm

damals aus der See herausgeholfen weiß ich s Aber das
weiß ich daß er nackt und bloß an s Land gekommen ſein
muß der Kapitän ſchickte uns damals von Hamburg die
Schiffskiſte mit ſeinen geringen Habſeligkeiten Weder
Papiere noch ſonſt irgend ein Dokument kann in ſeinem
Beſitze ſein Jetzt ſegne ich den Zufall der ihn grad geſtern
hierher trieb Die Nacht mit ihrem Einbruch hier folgte
zu ſchnell darauf um nicht Verdacht gegen ihn zu erwecken

Und wenn die geſtohlenen Sachen nun wieder herbeige
ſchafft werden wenn Andere in die Papiere die Du in un
verzeihlicher Nachläſſigkeit nicht den Flammen übergeben haſt
Einſicht nehmen was dann

Die Papiere ſagte Konrad Steuding dumpf O
dieſe Papiere Meine einzige Hoffnung bleibt daß die Diebe

ſie vernichtet haben Fortſ folgt
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einen 70 jährigen Mann der zufällig des Weges kam und ſpaltete ihm
den Schädel ſo daß der bedauernswerthe Greis todt zuſammenſtürzte
Alsdann lief der Tobſüchtige dem Orte Ailingen zu wo er mehrere
aus der Kirche heimkehrende Perſonen ebenfalls anfiel und zum Theil
erheblich verletzte Dem Müllermeiſter Brugger zerſchlug er mit einem
Säbelhied den Arm am Ellenbogen dem Mechaniker Hügle hieb er
zwei Finger ab dem Schmied Eberle brachte er Verletzungen im
Geſicht und an der Hand bei Endlich gelang es den Wüthenden zu
überwältigen und zu feſſeln Der 25 Jahre alte Kranke war ſchon
ſeit längerer Zeit ſchwermüthig Er pflegte ſich in letzter Zeit nur noch
bewaffnet ins Bett zu legen und zeigie ſich beim geringſten Wider
ſpruch ſehr gereizt

Wien 12 November Opfer der Spielwuth Jm
Hotel Stadt Turin in Savona erſchoß ſich am Sonnabend ein
Fremder der ſich als Architekt Herter aus Frankfurt a M ein
getragen Er ſoll aus Monte Carlo gekommen ſein wo er ſein
Vermögen verlor Jn ſeinen Taſchen wurden nur wenige Kreuzer ge
funden

Brüx 12 November Zum Grubenunglück Laut amt
licher Mittheilung verunglückten in den Plutoſchächten der Dresdener
Kreditanſtalt in Wieſa Sonnabend Nacht 20 Mann durch ſchlagende
Wetter Bis jetzt ſind 5 Leichen geborgen Die Grube iſt wegen der
Gefahr von nachfolgenden Exploſionen zum Theil geſperrt

Prag 12 November Tod durch BlutvergiftungEinem ſeickcänen Zufalle iſt der landesfürſtliche Bezirksarzt in Wein
berge Nathan Schwarzkopf zum Opfer gefallen Jm Begriffe
einen Hut den der Wind einem ihm ganz fremden Paſſanten entführt
aufzufangen wurde er von dem Stocke womit ein anderer Paſſant
nach dem Hute ſchlug auf die Hand getroffen Die zunächſt unbeachtete
Wunde ging bald in Eiterung über und ſchließlich erlag Schwarzkopf
trotz vorgenommener Operation einer akut verlaufenen Blutvergiftung

Paris 12 November Das Teſtament einer Sän
gerin Vor einigen Tagen wurde das Teſtament der Sängerin
Albori eröffnet Der Stadt Paris iſt darin zu verſchiedenen
wohlthätigen Zwecken eine halbe Million Francs ausgeworfen Die
Geſammtſumme der humanitären Vermächtniſſe überſteigt zwei Mil
lionen Francs

London 12 November Ausbruch eines Vulkans
Aus Sidney wird gemeldet daß nach dort ſofort eingetroffenen Nach
richten ein gewaltiger Ausbruch des Vulkans auf der Jnſel Ambrym
der Neuen Hebriden ſtattgefunden habe Der Ausbruch war von einem
Erdbeben begleitet Beträchtliche Lavaergüſſe zerſtörten die geſammten
Niederlaſſungen und Plantagen auf einer Seite der Jnſel wobei zahl
reiche Verluſte an Menſchenleben zu beklagen ſind ie Ueberlebenden
flohen an Bord des britiſchen Kriegsſchiffes Dart

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 13 November
Huldigungsfeier Jn Vorbereitung der bekanntlich geplanten

ſtudentiſchen Huldigungsfeier zu Fürſt Bismarcks
80 Geburtstag iſt nunmehr der Ausſchuß aus Vertretern der
Korporationen und Vereine zuſammengefſetzt worden Die Huldigungs
adreſſe der geſammten deutſchen Studentenſchaft ſoll durch eine möglichſt
glänzende Deputation aller Hochſchulen dem Fürſten überbracht werden

Ovation Bekanntlich hatte Herr Profeſſor D Kautzſch hier
ſelbſt einen ehrenvollen Ruf an die Hochſchule in Berlin erhalten den
ſelben jedoch abgelehnt Jhm zu Ehren veranſtaltete nun geſtern Vor
mittag die hieſige Studentenſchaft als Erſatz für einen geplanten
Fackelzug eine große Wagenauffahrt an welcher ſich die Char
gierten aller ſtudentiſchen Verbindungen in vollem Wichs und mit den
Vereinsfahnen betheiligten Als die Wagen vor der Wohnung des
Gefeierten angelangt waren begab ſich eine Deputation zu dem ver
ehrten Lehrer und brachte den Dank der Studirenden dafür dar daß
Herr Profeſſor Kautzſch es nicht hat über ſich gewinnen können von
unſerer Hochſchule zu ſcheiden

Sſadttheater Humvperdinck s Märchenoper Hänſel und
Gretel wird am nächſten Sonntag erſtmalig mit den Damen
Breuer und Thedhy in den Titelrollen gegeben

National Theater La Grotte des Amours Die Liebes
Grotte nennt ſich das Mimo Vaudeville welches die Comvagnie
frangaiſe im hieſigen National Theater am Donnerstag zum erſten
Male aufführt Dieſe pikante mimiſche Darſtellung zu der Monſ
Baldran eine entzückende Muſik geſchrieben hat führt den Zuſchauer
zuerſt in ein franzöſiſches Seebad dann in die Liebesgrotte Die
Handlung zeichnet ſich durch viele intereſſancte Scenen aus und dürfte
durch die franzöſiſchen Gäſte welche Meiſter der Mimik ſind in
vollendeter Weiſe wiedergegeben werden Auch eine Specialität führt
die Geſellſchaft vor und zwar Le Cabaret de la mort eine über
raſchende optiſche Täuſchung

Kaiſerſäle Die für einige Tage hier gaſtirende chineſiſche
Schauſpielergeſellfchaft konnte ſich kaum eine günſtigere Zeit
für ihre Tournee als die jetzige wählen Jſt doch das allgemeine
Intereſſe für das Reich der Mitte und ſeine Bewohner durch die
kriegeriſchen Ereigniſſe in Oſtaſien mehr denn je erweckt und ergreift
man darum gern die Gelegenheit Näheres Anſchauliches über die
Sitten und Gebräuche dieſes Volkes zu erfahren Dieſe Schauſpieler

eſellſchaft bietet uns nicht etwa eine Aufführung nach unferen
Begriffen ſondern giebt Scenen aus dem Leben und Treiben wobei
viel mehr Gewicht auf die Mimik und Ausſtattung gelegt wird Und
daß ſie hierin etwas Hervorragendes leiſtet darf nicht verkannt werden
Um beſſer verſtändlich zu ſein iſt ein deutſchſprechender Schauſpieler
eingeſchoben der nach China eine Reiſe unternimmt und deſſen Aben
teuer uns nun vorgeführt werden in 3 Bildern zunächſt durch das
Innere einer Theeſtube mit dem intereſſanten Leben und Treiben den
Vorzügen und Schattenſeiten zu welch letzteren wohl die Thatſache zu
rechnen iſt daß unſer Berliner ſeine Uhr und Geldbörſe verlierl
Die Diebe werden gefaßt und aus deren Aburtheilung entſteht das
zweite Bild Das allerdings höchſt fummariſche Verfahren würde
unſerer GEeſchmacksrichtung wenig entſprechen doch mag es den dortigen
Verhältniſſen ſich anpaſſend erſcheinen Als drittes Bild werden uns
Aufzüge und Marktſcenen mit den dabei nie fehlenden Akrobaten und
Gauklern vorgeführt Hierin leiſten die Chineſen Vorzügliches lebhafter
andauernder Beifall folgt jeder Nummer t

Nhetoriſche Soiree Frl Helene Wagner veranſtaltete geſtern
Abend im Stadt Schützenhauſe eine Tannhäuſer Recitation des vom
Dichter Julius Wolff im Jahre 1880 erſchienenen Werkes welches die
allbekannte deutſche Volksſage behandelt die ſchon Richard Wagner
dem Texte ſeiner großen romantiſchen Oper zu Grunde gelegt hat
Hervorragend ſchön und beſonders zu erwähnen iſt die Scene in
Wolffs Werke zwiſchen der Jrmgard und der Sophie er zeichnet ſo
fein die Charaktere und das Empfinden dieſer beiden Frauen den
ſeeliſchen Kampf der Jrmgard des liebenden Weibes daß die Scene
eine beſonders dramatiſche Wirkung ausübt Der Kampf der idealen
und ſinnlichen Liebe iſt in beiden Werken in ähnlicher Weiſe zum
Ausdruck gebracht ebenſo wie die Romreiſe und deren Folgen ziemlich
gleich behandelt werden Was die Recitation ſelbſt anbelangt ſo wäre
zu wünſchen daß Fil Wagner erwas lauter und deutlicher ſpräche
um ihren Vortrag zur vollen Wirkung kommen zu laſſen Die Wieder
gabe der Werbung des Tannhäuſer an die Jrmgard gelang der
Recitatorin ſehr ſchön und verdient ungetheilten Beiſall Der Saal
war ziemlich gut beſetzt

s Unfall Jm Grand Hotel hatte geſtern Abend der Kellner
R das Unglück im Keller des Grundſtücks mit einem eiſernen Kaſten
der dort angelegten kleinen Kohlenbahn zu karamboliren Er erlitt
dabei eine klaffende und ſtark blutende Kopfwunde die ihm in der
Klinik zugenäht werden mußte

m Vernnglückt Jn einer hieſigen Ruſtfabrik verunglückte geſtern
Vormittag der Arbeiter Schubert von hier in empfindlicher Weiſe
Derſelbe wurde von einem zurückſchnellenden Holzſcheit getroffen
welches ihm die große Zehe des linken Fußes zermalmte Er mußte
in die Kgl Klinik aufgenommen werden

Aus dem Vereinsleben
Der V commnnale Bezirkéveroin hält am morgigen Mittwoch

im Neumarkt Schützenhauſe ſeine Monatsverſammlung ab Auf der
W m ſtehen folgende Punkte 1 Berichterſtattung von Herrn

o
Sommer 2 Communale Fragen
Der Frauenverein für Armen und r hielt

geſtern ſeine Generalverſammlung ab Dem von Herrn Obervprediger
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Sroſier vorgetragenen Jahresbericht war zu entnehmen daß auch

Mittwoch

das verfloſſene Jahr reiche Arbeit für den Verein gebracht hat Die
hl der Beiträge und Unterſtützungen wie auch der Geſammtbetrag

er gewährten Beihülfen war höher denn je zuvor Hält man daneben
von welcher Bedeutung es iſt daßz wie es der Verein erſtrebt beſonders
auf dem Wege perſönlicher Annäherung diejenigen welche ſich in die
Mitarbeit ſeiner Thätigkeit geſtellt haben die Pflege der Armen und
Kranken zu einer wirklich durchgreifenden zu machen bemüht ſind ſo
wird man um ſo mehr dem Wunſche beipflichten daß die ihm zu

fließzenden r nicht zurückgehen mögen wie es leider der Fall
zu ſein ſcheint An Legaten iſt dem Verein ein ſolches von 10000 Mk
aus dem Nachlaß des Rentiers Werner zugefallen deſſen Zinſen je
doch ſo lange die Wirthſchafterin des Erblaſſers lebt dieſer zufließen
und erſt dann theils zur Unterſtützung würdiger und bedürftiger Per
ſonen theils zu Weihnachtsgeſchenken an Kinder der Bewahranſtalt
Verwendung finden werden Während der Etat des Vereins für die
Jahre 1892 95 auf 19600 Mk jährlich feſtgeſtellt iſt betrugen in dem
zu Beginn Oktober d J abgelaufenen Rechnungsjahre die Einnahmen
235d4 Mk 84 Pfg die Ausgaben 20895 Mk 50 Pfg Unter den
erſteren waren 6175 Mk 75 Pfg Zinſen aus Hypotheken und Werth
papieren 3064 Mk 44 Pfg Pächte 2898 Mk 65 Pfg Mitgliederbei
träge 1995 Mk 90 Pfg Koſtgelder der Kinder der Bewahranſtalt
1648 Mk Erlös aus den Vorträgen 2400 Mk Erlös des Bazars
dann eine Anzahl kleinerer Einnahmen Von den Ausgaben entfielen
1800 Mk auf Miethe für das die Kinderbewahranſtalt in der Schmied
ſtraße enthaltende Haus für deſſen ſonſtige Räume der Verein 1200 Mk
Miethe wieder einnimmt 7067 Mk 10 Pfg auf Baar Unterſtützungen
neben denen jedoch noch wöchentlich etwa 400 Privatſuppen zur Ver
theilung gelangten 4073 Mk 74 Pfg auf Haushaltungskoſten der An
ſtalt 1333 Mk 58 Pfg auf Reparaturkoſten der Gebäude 1500 Mk
ſind kapitaliſirt Zwei ausſcheidende Vorſtand smitglieder nämlich Frau
Geh Rath Weber und Frau Kreisgerichtsrath Thümmel wurden
wieder an Stelle des verſtorbenen Herrn Major Dr von Duncker
Herr Paſtor Knuth neugewäbhlt

c Jm kanfmnänniſchen Verein ſprach geſtern Herr Schimmel
feng der Begründer und Leiter der bekannten Berliner Auskunftei
ber kaufmänniſche Erkundigungen Der Redner hob hervor

daß zum ſtetigen Gedeihen kaufmänniſcher Unternehmungen das Thun
und Laſſen der Leiter auf Grund ernſter Erwägungen in erſter Linie
nothwendig ſei darum die Einholung von Erkundigungen über die
mit welchen man Geſchäftsverbindungen anknüpfen wolle oder unter
halte keine nebenſächliche Pflicht ſondern eine Kunſt darſtelle durch
welche man ſich im Geſchäftsverkehr die Ueberlegenheit ſichern könne
Die Erlangung zutreffender Auskünfte ſei mit der hohen Verkehrs
entwickelung unſerer Zeit immer ſchwieriger geworden und heutzutage
dem Einzelnen nicht mehr möglich allein auf Nachfragen bei Geſchäfts
freunden darum ſei die berufsmäßige Auskunftertheilung naturbedingt
erwachſen Das erſte Bureau dieſer Art ſei 1841 in den vereinigten
Staaten von Nord Amerika entſtanden andere ſeien bald darauf in
London Paris und auch in Deutſchland ins Leben getreten Bedeu
tungsvoll ſtehe Amerika auf dieſem kaufmänniſchen Arbeitsgebiet da
wo beſonders die Bradstreet Company mit dem Sitz im Newyork durch
ihre tüchtigen Leiſtungen und weit verbreiteten Beziehungen ſich auszeichne
deren Einrichtung der Redner ſchilderte Aber neben Nord Amerika
nimmt Deutſchland die zweite Stelle hinſichtlich des Auskunftsweſens ein
was beſonders ein Verdienſt des Vortragenden iſt der vor etwa
20 Jahren ſein bekanntes Bureau ins Leben rief Leider hat das be
rufsmäßige Auskunftsweſen noch nicht überall in der Geſchäftswelt die
volle Anerkennung und Beachtung gefunden die ihm zukommt Daß
es natürlich die Gegnerſchaft der auf den Schwindel ausgehenden Ge
ſchäftsleute mancher nur auf die Erlangung der erſten Proviſion be
dachter gewiſſenloſer Agenten und leichtfertiger Reiſenden wachruft iſt
erkiärlich aber noch ſehen auch viele ſolide Geſchäftsleute nicht ein daß
wie die Poſt der Bankier der Spediteur auch das Auskunftsbureau
ſie in gewiſſer Beziehung entlaſten und damit zur Ausdehnung gewinn
bringender reeller Geſchäfte dienen ſoll Der Redner betonte dann
daß man nicht von jedem Bureau gleich gute Auskünfte erwarten dürfe
ſondern daß man ſich an ſolche wenden müſſe deren Beamte und Leiter
anderen Unternehmungen fern ſtänden und ſo eine möglichſt vorurtheils
freie Stellung inne hätten deren Geldaufwendungen für Organiſation
und Erkundigungsarbeit bedeutende ſeien deren Leiter endlich verſtänden
mit Gewiſſenhaftigkeit und Geſchick tüchtige Kräfte für die Mitarbeit zu
gewinnen Durch die Entlaſtung welche durch die Büreaus für den
Kaufmann geſchaffen werde ſolle jedoch ihm keineswegs das ſelbſt
ſtändige Denken und Handeln beſchränkt werden nach wie vor werde
er in jedem Einzelfall zu entſcheiden haben wie weit er auf Grund der
eingeholten Erkundigung Credit gewähren wolle Jedenfalls werde die
erhöhte Benutzung der berufsmäßigen Auskunfts Ertheilung zur Ge
ſundung des ECreditverkehrs weſentlich beitragen

Jm Kolonial Verein wird am morgigen Mittwoch Herr
Dr Georg von dem Borne über die Ergebniſſe ſeiner viermonat
lichen Forſchungsreiſe in DeutſchOſtafrika berichten Auch die Mit
glieder des Vereins für Erdkunde werden zu dieſem Vortrage
mit eingeladen werden

Der Kunſtgewerbe Verein hält am kommenden Donnerstag
im Reichshof ſeine Monatsverſammlung ab Herr Baumeiſter Wolff
wird einen Vortrag halten über Steinzeug und Steingutfabrikation
unterſtützt von Anſchauungsmaterial aus dem Beſtande der Muſter

n des Vereins ſowie aus der Niederlage des Herrn A Reuter
hierſelbſt

Der Halleſche Traktat Verein hält heute Dienstag Abend in
ſeinem Vereinslokal Mauerſtraße 7 ſeine Monatsverſammlung ab Jn
derſelben ſoll über die Traktat Vertheilung am Todtenfeſte berichtet
werden

Sängerbund an der Saale Laut dem in der vorgeſtern
ſtattgehabten Generalverſammlung erſtatteten Jahresberichte zählt der
Bund in ſieben Orten 16 Vereine mit 383 aktiven 470 paſſiven Mit
gliedern Ausgetreten iſt der Verein Melodie zu Merſeburg Jm
laufenden Jahre werden drei Vereine der Bürger Geſangverein in
Merſeburg der Bürger Schützen Verein ebendaſelbſt und der Geſang
verein in Schkeuditz ihr 50jähriges Beſtehen feiern Der Kaſſenab
ſchluß für 1893/94 weiſt an Einnahmen incl 545,26 Mark Vortrag
aus voriger Rechnung 1051,46 Mark an Ausgaben 600,78 Mark auf

Gewählt wurden die Herren Schulze Halle zum kgl Muſik
direktor Schumann Merſeburg zum 2 und Lehrer Stoye Lauch
ſtädt zum 3 Bundesdirigenten Jn den Bund nen aufgenommen
wurden der Geſangverein Arion in Bernburg und die Süßmann ſche
Liedertafel in Merſeburg Als Ort des nächſten Geſangsſeſtes be
ſtimmte man Bernburg und zwar ſoll das Feſt im Juli abgehalten
werden und zwei Tage dauern

Ans der Umgebung
th Großörner 12 November Der Ortsverein des evan

geliſchen Bundes hielt geſtern eine Verſammlung im Stelzer
ſchen Saale ab Herr Diakonus Becker Mansfeld hielt einen außer
ordentlich feſſelnden Vortrag über das Thema Worin liegen die
Wurzeln unſerer nationalen Wohlfahrt

B Eisleben 12 November Erdſtoß Am Sonnabend Abend
gegen 12 Uhr hat wieder ein ſtarker Erdſtoß ſtattgefunden Auch
gegen Morgen will man noch einige Erſchütterungen wahrgenommen
haben Ein Stillſtand in den Häuſererſchütterungen iſt bisher noch
nicht eingetreten in vielen Gebäuden wird ein ununterbrochenes Fort
ſchreiten beobachtet

Hettſtedt 12 November Ein Soldat in Konkurs
Daß ſich ein Soldat in Konkurs befindet iſt gewiß eine ſeltene Er
ſcheinung Der Kaufmann Julius Croner hierſelbſt jetzt Soldat

GeneralAnzeiger für Halle und den Eagalkreis
Standesamt Halle

Aufgeboten
12 Povember Der Drehorgelſpieler Ernſt Heidecke und Ottilie ErbaThee 5 Der Kaufmann ax Chriſtel und Eliſe Groſch

geſe 6 und Forſterſtraße 56 Der Holzbildhauer Albin Wallenbauer und
tinna Hünſche Gr Ulrichſtraße 57 und Meckelſtraße 8 Der Schauſteller

Ernſt Eggert und Maria Löwenber W gel Der Dachdecker Wilhelm
de und Sophie Lange Paſewalk Der Materialwaarenhändler Wilhelm

erfurth und Mathilde Vellguth Halle und Granſchütz

Geboren
12 November Dem Tiſchler Karl Schreiber eine Steinweg 8

Dem Drechsler Auguſt Blume ein S Auguſt Otto rag Rittergaſſe 2
Dem Handarbeiter Wilhelm Koch ein S Guſtav Karl Ludwigſtraße 18Dem Bremſer Rudolf Frohnert eine T Emma Frieda Luiſe n 29

Dem GeneralAgent Alfred Ruttke ein S Falk Alfred Albrechtſtraße 3
Dem Handarbeiter Guſtav Rumſtedt eine T Thereſe u Margarethe

Spitze 16 Dem griſeur Ferdinand Frommann eine T Thereſe Hedwig
Elſa Bernburgerſtraße 1 Dem Maurer Hermann Brandenberger eine T
Luiſe Selma Langeſtraße 15 Dem Schuhmachermeiſter Auguſt Stand
hardt eine T Emma Friedag Krukenbergſtraße 15 Dem Maurer Wilhelm
Vandewe gen Hanſen ein S Friedrich Wilhelm Kurt Gr Ulrichſtraße 6

Dem Silberarbeiter Paul Müller Zwill T Marie Margarethe und Pauls
Elſa Schillerſtraße 41 Dem Handarbeiter Gottfried Pintaske ein Sa
Konrad Kurt Schmiedſtraße 29 Dem Blechſchmied Franz Hebald eineT Alma Elſe Frieda Graſeweg 18 Dem Maler Wilhelm Strehel ein S
Bruno Heinrich Hermann Paul Graſeweg 1

Geſtorben
12 November Der Schneider Ludwig Hüther 33

Tiſchler Karl Schreiber T 2 Steinweg 8 Des Buchhändler Albert
Neudert T Hertha 1 Dryanderſtraße 29 Anna Raspe 21
Pfännerhöhe 46 Des Handarbeiter Karl Ehring S Paul 12 J
Klinik Der Expedient Auguſt u 60 Klinik DesBahnarbeiter Erich Siebenhühner S Otto 4 Klinik Des
Cigarrenmacher Paul Heinrich S fred 2 Unterplan 1

Klinik Des

Friederike Blüthgen 78 enriettenſtraße 33 Wittwe Dorothee Nau
mann geb Herold 75 Siechen Anſtalt Der Handelsmann Simon

mache 75 Klinik Der Handarbeiter Karl Weiſe 62 Saal
erg 2 Der Landwirth Guſtav Deuticke 40 Klinik

Zum Tode des Zaren Alexander III
Halle 13 November

Von verſchiedenen Seiten wird gemeldet daß der frühere Leib
arzt des Zaren Dr Hirſch ſich in Livadia vergiftet habe
Als Grund wird angegeben die Sektion der Leiche des Zaren habe
erkennen laſſen daß der vorzeitige Tod infolge nachläſſiger Be
handlung des Dr Hirſch eingetreten ſei Die Nachricht wird
gleichzeitig ans Berlin Petersburg und Paris gemeldet Der
Trauerzug mit der Leiche des Zaren iſt Sonntag den 11 er
Vormittags 10 Uhr in Moskan eingetroffen Es hatte ſich
in den Straßen welche mit Tannenlaub dicht bedeckt waren eine
ungehenere Menſchenmenge eingefunden Mit dem Zuge waren
gleichzeitig angekommen Kaiſer Nikolaus die Kaiſerin Wittwe
die kaiſerliche Braut ferner die Großfürſten Alexis Michael
Alexander Michailowitſch mit Gemahlinnen der Prinz und die
Prinzeſſin von Wales die Prinzeſſin von Koburg Gotha u ſ w
Beim Herannahen des Leichenzuges wurde von der Geiſtlichkeit ein
Gebet geſprochen Von dem Sarge wurde die Decke abgenommen
und derſelbe auf den Leichenwagen geſtellt Um 11 Uhr ſetzte ſich
die Prozeſſion von dem Pavillon aus in Bewegung Hinter dem
Sarge ſchritten der Kaiſer mit dem Prinzen von Wales die Groß
fürſten die Generäle Richter und Tſcherewin und Generäle des
Gefolges die Kaiſerin die kaiſerliche Braut und die Großfürſtinnen
fuhren in Trauerequipagen Militär ſchloß den Zug Bei vier
Kirchen wurde zur Verrichtung von Gebeten gehalten An dem
Jwerski Gottesbilde wurde gleichfalls Halt gemacht der Kaiſer
und die Großfürſten küßten das Gottesbild Um 1 Uhr traf der
Leichenzug in der Archangelsk Kathedrale ein Nach dem
Gottesdienſte begaben ſich der Kaiſer und die Großfürſten mit
Gefolge nach der Uspenskiy Kathedrale und dem Tochudoff
Kloſter wo ſich Alle an den heiligen Reliquien
zum Gebet niederwarfen Bald darauf gingen der Kaiſer und die
Großfürſten in das Palais Gleich darauf wurde das Publikum in
die Archangelsk Kathedrale eingelaſſen Der Trauerzug machte auf die
dicht gedrängte Menge einen tiefen Eindruck Beim Herannahen des
Leichenwagens ließ ſich dieſelbe auf die Kniee nieder und bekreuzigte ſich
andächtig Viele weinten Die geſammte faſt eine Million erreichende
Bevölkerung Moskaus überfluthete die Straßen die Balkons die
Fenſter ſogar die Dächer und die Bäume auf dem Wege des Leichen
zuges waren mit Publikum beſetzt Während des Zuges ertönte
nicht nur Kirchengeſang ſondern auch die Militärmnſikkapellen ſpielten
Trauermärſche und Choräle die Tambours ſchlugen Trauermarſch
und die Artillerie feuerte den Trauerſalut dazu ertönte das Geläute
aller Kirchenglocken Die ſilbernen Gewänder der Kerzen tragenden
Geiſtlichkeit die funkelnden Kirchenfahnen die Fackeln um den
Drauerwagen die brennenden Gaslaternen alls das zuſammen ge
währte ein tief ergreifendes Bild

Lange drängte ſich das Volk in den Straßen und vor dem
Kreml ſo daß bis 6 Uhr Abends der Verkehr faſt unterbrochen
war Jndeſſen herrſchte überall tiefes Schweigen und muſterhafte
Ordnung Zur Ehrfurchtsbezeugung vor der Leiche des Zaren
wurden zunächſt unzählige Deputationen zugelaſſen Der Sarg
auf einem nicht zu hohen Katafalk aufgebahrt iſt offen und zur
grötzeren Hälfte mit dem Purpurmantel bedeckt Die Züge des ver
ewigten Zaren ſind wenig verändert unr der blonde Bart erſcheint
etwas ſchmäler der Ausdruck des Geſichtes iſt völlig ruhig Jeder
Herantretende küßt das Gottesbild auf der Bruſt des Todten dann
deſſen Hand und Stirn

Geſtern Montag Vormittags um 9 Uhr empfing Kaiſer Nikolaus
im großen Kremlpalaſt die Vertreter der Moskauer Stände
und dankte dabei dem Stadthanpte für die Beweiſe der Theilnahme
ſeitens der Stadt Hierauf begab ſich die kaiſerliche Familie über
die erſte Treppe zur Erzengel Kathedrale und wohnte dort einer
kurzen Todtenmeſſe bei

Um 10 Uhr erfolgte die Ueberführung der Leiche des
Kaiſers zum Petersburger Bahnhofe Auf dem Perron
wurde eine kurze Trauerandacht verrichtet worauf der Kaiſer und
die Großfürſten den Sarg in den Trauerwaggon trugen Kurz
nach 12 Uhr Mittags beſtiegen der Kaiſer die Kaiſerin Wittwe
die kaiſerliche Braut und die anderen Fürſtlichkeiten den Zug der
Ah unter Geſchütz und Gewehrſalven nach Petersburg
abfuhr

Jn einem zweiten Zuge wurden die kaiſerlichen Regalien und
das Gefolge befördert Nachmittags um 2 Uhr ging ein britter
Zug ab in welchem Großfürſt Sergius Alexandrowitſch und Ge
mahlin und die übrigen Herrſchaften nach Petersburg reiſten

Die Ankunft der Leiche in Petersburg und die felerliche
Ueberführung derſelben nach der Peter Panls Kathedrale iſt auf
heute Dienstag Vormittag feſtgeſetzt Der Berliner Botſchafter
Graf Schuwalow iſt in Petersburg eingetroffen

Ueber die Betheiligung der Provinz an der Ueberbeim vierten Ulanen Regiment in Thorn Jnhaber der Firma Julius
Croner hier hat ſeinen Konkurs angemeldet
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Von Sebaſtopol bis Peters

e einigte Bettfedern und Daunen
Bettstellen Matratzen fertige Betten und Bezüge

14 November Seie 9
burg den ſich auf jeder Siatlon Minärperſonen ab welche v

Ehrenwache am Sarge halten Längeren Aufenthalt nahm der
Trauerzug in Kursk Orel und Tula Auf der Strecke bis Modkan
wurden gegen 200 Kränze dargebracht wovon die Hälfte Metall

Armenſpeiſungen fanden bisher in Sebaſtopol Simferopol Charkow
Kursk Orel und Tnula ſtatt

Für das Publikum in Petersburg ſind folgende Verhal
maßregeln beim Eintreffen der Leiche erlaſſen worden Das
Publikum kann hinter den Spalier bildenden Truppen an mehreren
Stellen auch frei auf den Trottoiren Aufſtellung nehmen
Balkons Dächern Zäunen und Laternenpfoſten darf Niemand
Platz nehmen Gegen 9 Uhr Morgens werden die auf den Weg
des Leichenzuges ansmündenden Straßen geſperrt ſowie die Thüren
der auf dem Wege liegenden Häuſer und Magazine geſchloſſen
Der Pferdebahn Verkehr auf dem Wege welchen der er
nimmt wird eingeſtellt Alle Lokale in welchen Spirituoſen
kauft werden werden geſchloſſen und bleiben es bis auf Weiteres

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 13 November 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ernennung des
Oberlandesgerichtspräſidenten Schönſtedt zum Juſtizminiſter
wird zwar von verſchiedenen Seiten als ſicher bezeichnet doch fehlt
es auch nicht an Stimmen welche noch einige Zweifel hegen
Schönſtedt iſt nebenbei bemerkt katholiſcher Konfeſſion Man
hört daß das Juſtizminiſterium außer Teſſendorff Koch und
Schönſtedt noch verſchiedenen anderen Herren angeboten worden iſt

daß dieſe indeſſen ſämmtlich abgelehnt haben Profeſſor Leyden
ſoll in Livadia einen außerordentlich günſtigen Eindruck hinterlaſſen

und ein Honorar von 75000 bis 100000 Rubeln erhalten
haben Sacharjin s Ruf ſcheint einen ſtarken Stoß erlitten zu haben
die Moskauer Geſellſchaft verliert das übergroße Jntereſſe an dem
berühmten Kliniker Leyden ſoll in Livadia Sacharjin s bedeutende
Kenntniſſe gerühmt zugleich aber erklärt haben daß er Sacharjin
durch die Art und Weiſe ſeines Umganges mit dem Patienten viel
an Bedeutung verliere

Vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze
V Berlin 18 November 10 Uhr 14 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Eroberung Port
Arthur s durch die Japaner ſcheint keinem Zweifel mehr zu
unterliegen Die Regierung von China hat ſich abermals an die
europäiſchen Großmächte gewendet und ſich zum Abſchluß des
Friedens um jeden Preis bereit erklärt Durch die Eroberung Port
Arthur s iſt das Schickſal von Peking beſiegelt ein be
deutender Theil der japaniſchen Flotte wird frei und kann ſich vor

die Taku Befeſtigungen legen und dieſelben forciren Die
chineſiſchen Truppen ſind augenſcheinlich ſo demoraliſirt daß
ſie keinen Widerſtand mehr leiſten und dieſe Erkenntniß ſcheint
die Pekinger Regierung zum Nachgeben um jeden Preis zu
bewegen Ueber das Schickſal der chineſiſchen Pei Yang Flotte
von der 12 Schiffe bei Port Arthur eingeſchloſſen ſein ſollten ver
lautet noch nichts Falls ſie entkommen iſt hat China auch nur
das Material gerettet zu einem Vorgehen gegen die japaniſche
Flotte tſt das Geſchwader kaum noch geeignet Aus Shanghai
iſt folgende Nachricht eingegangen Die Japaner ließen in China
proklamiren der Krieg ſei nur gegen die Mandſchu Dynaſtie
nicht gegen die chineſiſche Nation gerichtet demzufolge deſer
tiren die chineſiſchen Soldaten haufenweiſe Der Kaiſer
iſt in Peking am Fieber erkrankt

P Petersburg 13 November 9 Uhr 22 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Hochzeit
des Zaren ſoll wenn nicht früher ſo am 26 ds Mts ſtatt
finden Mehrfach verlautet daß die Stellung Pobedonoszew s
ſtark erſchüttert ſei dagegen gilt die Stellung des Miniſters des
Auswärtigen Gier s als durchaus feſt und man glaubt daß
eine Aenderung der auswärtigen Politik Rußlands einſtweilen nicht

zu erwarten ſei

Petersburg 12 November Der Miniſter des Aus
wärtigen hat am 9 ds Mts an die diplomatiſchen Vertretungen
Rußlands im Auslande folgenden Cirkular Erlaß gerichtet Unſer
erhabener Herrſcher hat bei der Uebernahme der oberſten Gewalt welche
die unerforſchlichen Rathſchlüſſe der Vorſehung ihm übertragen haben
den feſten Entſchluß gefaßt auch die hohe Aufgabe die ſein geliebter
unvergeßlicher Vater ſich geſtellt hatte in ihrem ganzen Umfange zu
übernehmen Seine Majeſtät wird alle ſeine Kräfte der Entwickelung
des inneren Wohlſtand s Rußlands weihen und in nichts von
der durchaus friedlichen loyalen und feſten Politik ab
weichen die ſo mächtig zur allgemeinen Beruhigung beigetragen hat
Rußland wird ſeinen Traditionen getreu bleiben mit allen Mächten
freundſchaftliche Beziehungen zu unterhalten ſuchen und fort
geſetzt in der Achtung vor dem Rechte und der geſetzlichen Ordnung
die beſte Gewähr für die Sicherheit der Staaten erblicken

Marktbericht
Dienstag den 13 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk onig in Waben Pfund
Butter pro Pfund 1,20 1,80
Zwiebeln pro 5 Liter 0,25 0,30

lumenkohl pro Stück 0,20 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,30

1,0 Mzeintrauben p Pfund 0,25 0,35
Birnen pro Mandel 0,25 0,40

Aepfel pro Mandel 0,25 0,50
Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,30

Mohrrüben p Mandel 0,10 GKänſe pro Stück 4,50 7,00
Kohlrabi pro Mandel 0,30 Enten pro Stück 2,50 8,00
Nothkohl pro Mandel 0,75 1,20 unge Hähnchen Stück 90 1,20
Wirſingkohl p Mandel 0,75 a ühner pro Stück 0,75 2,00
Radieschen 4Bündchen 0,12 auben pro Paar 0,90 1,00
Roſenkohl pro Liter 0,20 0,25 geſg pro Stück 2,75 3 25
Braunkohl pro Staude 0,05 Kaninchen p Stück 0,80 1,00Kohlrüben p Mandel 075 1,00 e ſenen pro Stück 250 300
Sellerie pro Mandel 0,75 0,90 Krammetsvögel Stück 0,25 v

Der Markt war außerdem mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

Waffſerſtände Am 13 November Halle unterhalb 4 2,28
Trotha 2,80 12 November Calbe Oberpegel 1,80 Unter
pegel 1,72 Dresden 0,50 Magdeburg 2,07

S r ee6

B KRur solide Preise W
Unter anderem empfehle 1ed Fertiges Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Kissen aus garantirt federdiehtem Inlettetoff und gut gefullt zusammen für 12 Mark

Proben und Proeislioten gratis
und portofrei

Secbleissſedern das Ptund von 50 Pfg an

J Lewin Marktplatz 2 u 3 Halle a S n

e

kränze waren darunter ſolche bis zu 60 Pfund im Gewichte

d



e S

Seite 4

Bastgeſfieoht von 48 Pfg an u 8 V

Wahl von 50 Pfg

Klamwerschürzen in bestem Fisoherleinen 50 Pfg

Strümpfoe Winterhandsohuhe von 25 Pfg an Striokjaoken von 1,18 Mk an Regensohirme grosse
Kopfhüllen von s W an Cravatten von 5 Pfg an Chemisettes von 33 Pfg an Sohulterkragen in grosser Aus

Neuheit Dr Qualms Werke Cigarrenbehälter Aschbecher mit e 90 t
Verkaufsstelle des Pr V und des Allg Cons V zu Halle a SM Berg O0 Leipzigerstrasse 5

und den Saalkreis
C ä030030200000030000000230030 302303020020303003020020207020270230302302303070303030302023002000000

Grosser Aus verli ccauif
Wegen Vergrösserung unserer Tapisserie Abtheilung verkaufen wir sämmtliche

garnirten und ungarnirten Damen u Kinderhüte zu enorm billigen Preisen
Grosse Posten Tapisserie Saohen sind eingetroffen enth aufgez Läufer 68 Pfg Paradehandtüoher 68 Pfg

Nur eln Viertelstündohen 50 Pfg Sournalmappen inFriess 68 Pfg Kragenkasten leinen 22 Pfg musterfertige Sohuhe von 29 Pfg an musterfertige Rosenträger
von 68 Pfg an Haussegen in grosser Auswahl von 15 Pfg an Buohzeilohen von 2 Pfg an Löffelkörbohen in

14 November

e
nete Auswahl in Kleiderstoffen und Restern

S Ponfektionstoffen heinen und Baumwollwaaren

Schwarze Schürzenreſter
Unöbertroſſen

P V Va

r heeeeetteez 75
S 3757 28 27 72 2a s öä

5

e 2S S2 27
22 3 2d SS 2S S 2252 2S 2 S 22 7 22 5 5 757

S v 2 S v 2 2S S 7 27 7 275 225 57 7 5275 2 5S 2 7 72 S 2
49 2S O W 2

reren2525972S 927 2 82 2 32v 2 S SS S 3222 22 727 277 5W r252 75 7227 5 5 525 2 V
Pay s ächte Sodener Nineral Pagtillen

J lange man darum ſtets Fay s ächte Sodener Mineral
J Paſtillen und achte darauf daß jede Schachtel mit obiger Be

beim Einkauf ver

Droguerien u Mineral

S v
I e o SWeltberühmnt z 3

cStots bewährt eſind S 7er

o SFay s ächte S 2V s
Solener Mneral Pastilen mee

h z 2

bei allen krankhaften Reiz 25
ungen der Athmungs und S 27Lein Husten Sprachorgane S

mehr Sie beſeitigen ſchnell Sund ſicher einfache und

hartnäckige Ver eſchleimung jeden Hußten

Keine jede katarrhaliſche Er
ſcheinnng J werden wie eben alles Gute nachgeahmtHeiserkeit Hronchial Katarrh

igen m 2 uder ſcheinigung umhüllt iſt
Preis 85 Pfg Jn allen Apotheken

emns Indispoſitionen J waſſerhandlungen erhältlich
Indt und bewähren ſich vorp 73 bengend auch gegen

z Dutgeris
e

h h
Schulze Petermann

Halle a Oleariusſtraße 5
Eck haus eiterſat der

o Er ühme
Dresden A

Sas Mo
Jetroleum toren
cZenezin

e Aensserst billige Preise
Marken à 20 Pf d 30 Pf

Schutr nd Aſche Die miher Zish chen Guter Weg

Da Ende December er der Laden artinſtr II geräumt werden
muß verkaufe daſelbſt folgende Artikel weit unter Taxpreis

mit Pneumatic KReifen auch gebrauchte Rover mitR o V r Kiſſenreifen
Hochräder neu für 30 Marhk

Kinder Dreiräder und Rover niedliche Pony mit Fell auch Holz
Dreiräder als paſſende Weihnachtsgeſchenke

Herren und Knaben Tricot Anzüge woll Hemden
Sträümpſe Schunhe Regenmäntel ete

PeitſchonZubehörtheile i n e
Für Werkſtätten Rohtheile jeder Art

Schraubenſchlüſſel Schlöſſer mit Kette etr
Conus Pedale Tretkurbellager UabenAchſen Kugel und

Dreifeder Sättel Voll Gummireifen Kiſſenreifen etc

Hausfrauen prüfet

Pine e
voll ersetzt Loth

feinsten Bohnencaffee
überall zu haben a Dose 30 Pfg

J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

Nen eingetroffenS Große emaill Waſſereimer mit S a 75
S n

Kaffeekeſſela 1 Kaffeckaunens50Pf
Kaſſerolle für Hotels te a 75 PfEmaillirte Bratpfannen und Eiertiegel à 50 Pf

Emaill Ringtöpfe 50 Pf emaill Kehrſchaufeln a50Pf

V

Dortmund

Ermnser
Ssodenera Pastillen

in beſter Qualität zu billigſten
Preiſen bei

Georg Zeising
Grosser Ausverkauf eines Fabriklagers omai Koehgesrhyrs t

Nikolaiſtraße 13 Corelle Eche Alrichſtraße
Große emaill dauerhafte Waſſereimer à 1,25 M

e äGebr ZuberPelzwaaren Hut u Mützen an

EI AIIE a SGr Ulrichstr 37 gold Schiffeben

vorzüglich im Geſchmag zum Preiſe von 1,50 1,60 1,80 150 90 u 2 per Pfd t

Malzkaffee gebrannter ZWeigen per Pfd 25 J
gebranntes Korn per Pfd 20 4 empfiehlt

W Dudenboste Breite und Taurenkiusſtraßen Ecke

Anf ſämmtlich Waaren wird 59 Rabatt gewährt
en ehe e eeeceeeeeeee

anerkannt
die beste ergiebigste

und daher iIIigsete
wovon sich jede Hausfrau im eigensten
Interesse durch einen Versuch 7 nollsn eS T e

empfiehlt

J r Steinstrasse 2
Frauenverein zur Armen ung Krankenpfſege

Zur Weihnachtsbeſcheerung für die 362 unſere Anſtalten beſuchenden Kinde r

Knaben und Mädchen von 14 Jahren bitten wir auch in dieſem Jahre um freund
liche Gaben an Geld Kleidungsſtücken Stoffen Schuhen und dergl Wir werdermit Dank auch die kleinſte Gabe gewiſſenhaft verwenden Zur Annahme ſind bereit

Fräulein Anna Gähde Bewahranſtalt Martinsberg 21 Frau OberpredigerWächtler Gr Brauhausſtraße 26 Fräulein Thereſe Nummel Moritzzwinger 16
Frau Commerzienrath Bethcke L 30

Ferdinand Ader
Halle a Gr Steinstr 9J empfiehlt zu den bisherigen aufſergewöhnlich niedrigen Ausverkaufs

preiſen in nur beſten Qualiläten
J BVallhandſchuhe Normalhemden
M Wioll Handſchuhe Herren AUnterjacken
J Woll Damenſtrümpfe Herren Anterhoſen

Wioll Kinderſtrümpfe Damen Unterfachen
J Woll Herren Socken Capotten à Stck 50 Pf

N Sohweiß Sochen Knaben Mützen à 40 Pf
Jagdweſten Cravatten
Corſets in allen Weiten Hoſenträger
Prima Strickgarne Kragen und

50 Pf pr Pfd unter Preis Manſchetten

J Gr Steinſtraſze 9
meinem u früheren T gegenüber

e

S

e S 2

e e

Ovale und runde Waſchbecken a 60 Pf

Emaillirte Kochtöpfe und Kaffeekocher à 50 Pf
Emaillirte Durchſchläge und Kaffeetrichter à 50 Pf

g Anfwaſchwannenaà 1,25 M
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Reſtau
Bier

Ni
erzähle

hier
ſprach

3 de
eitun

auf d
ſchaare
richten

Andäd
nut

Geſter
Newsk
erſchiet
auf eir
verſtor
und a
Sehr
Trauer
ſieht
Herren
vorgeſt
feier
Botſche
umflor
der ga

Die

die hie
erfreut
mehrer

e
Aug

dort ir
und di
betheili
kaiſerli
einzeln
ſehr ſi
geſang

mal ar
nicht g
bereitet
mächtic
und de
völlig
die d
und b
worüb
zugs
Gerad
wollen
greift
Frau
mich
forder
Wiede

W


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


